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Herren Bezirksklasse A Gr.1

TV Großbottwar II : TTG Marbach-Rielingshausen II 
Samstag, 04.02.2023, 15:00 Uhr

Spieltag 9 für den TV Großbottwar II: TV Großbottwar II und 
TTG Marbach-Rielingshausen II trennen sich unentschieden

Es blieb bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 8:8 in den Spielen und mit
30:28 Sätzen trennten sich die Spieler der TTG Marbach-Rielingshausen II beim Auswärtsspiel in
der Herren Bezirksklasse A Gr.1 am Samstagnachmittag vom TV Großbottwar II. Rund 185 Minuten
dauerte das Match, ehe das Schlussdoppel Meyer / Hild das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes errang. Beide Mannschaften absolvierten dieses Match mit Ersatzspielern.
Starke Leistungen zeigten Hoffmann und Kubelj, die in ihren Spielen an diesem Tag ungeschlagen
blieben.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Anlaufschwierigkeiten mussten Friedl / Knupfer
zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war. Der gute Start half im Endeffekt
nichts, so dass Rupp / Maluga eine Vier-Satz-Niederlage gegen Meyer / Hild kassierten. Genügend
spielerische Mittel hatten im Anschluss Hoffmann / Kubelj dagegen letztlich parat, um sich gegen
Maier / Greiner durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Eher wenig Gegenwehr
bekam Thomas Friedl bei seinem Sieg in drei Sätzen von Winfried Hild. Da gab es nichts zu rütteln.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte anschließend Volker Rupp letztlich parat, um Carsten
Meyer final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 8:11, 4:11, 9:11. Wenig später war
dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an der Reihe. Jörg Hoffmann war in der
Partie gegen Markus Hoecker nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Nach einem Erfolg für
Marco Knupfer sah es in dem als ausgeglichen eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er
eine 2:0-Satzführung gegen Jürgen Geiger letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Wenig später stand
sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger. Gut
gekämpft, aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Dietmar Maluga in dem
im Vorhinein als offen eingeschätzten Match gegen Jochen Greiner. Eher wenig Gegenwehr bekam
Stefan Kubelj am Nachbartisch beim 11:8, 11:7, 11:5 von Jens Maier. Es folgte das Spiel der
nominell besten Spieler des TV Großbottwar II und der TTG Marbach-Rielingshausen II. 9:11, 11:9,
4:11, 11:4, 8:11 hieß es dagegen am Schluss, als Thomas Friedl und Carsten Meyer am Tisch die
Klingen kreuzten. Keinen Punkt beisteuern konnte Volker Rupp im Spiel gegen Winfried Hild, das 0:3
verloren ging. Beim 3:0-Sieg gelang es Jörg Hoffmann den Gastspieler Jürgen Geiger in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der neue
Zwischenstand war 6:6. Marco Knupfer bezwang Markus Hoecker in einem sehr ausgeglichenen
Match erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Der Krimi, spannender als jeder
Tatort, war somit entschieden. Wenig Gegenwehr leistete dann Dietmar Maluga beim 1:11, 5:11, 4:
11 gegen Jens Maier, obwohl die beiden auf dem Papier als in etwa gleichstark einzustufen
gewesen waren. Nach verlorenem ersten Satz drehte derweil Stefan Kubelj das Match gegen
Jochen Greiner und gewann in vier Sätzen. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es
8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Schlagabtausches im
entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Ohne Satzgewinn für Friedl /
Knupfer verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Meyer / Hild. Somit trennte man sich
unentschieden.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Großbottwar II nun ein Punktekonto von 3:15 Punkten auf,
während die TTG Marbach-Rielingshausen II vor dem nächsten Spiel, das am 04.03.2023 gegen
den SV Salamander Kornwestheim III ansteht, 6:16 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des
TV Großbottwar II bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 11.02.2023 gegen den TSV Korntal
III.

 Statistik:
 TV Großbottwar II

Doppel: Friedl / Knupfer 1:1, Rupp / Maluga 0:1, Hoffmann / Kubelj 1:0 
Einzel: T. Friedl 1:1, V. Rupp 0:2, J. Hoffmann 2:0, M. Knupfer 1:1, D. Maluga 0:2, S. Kubelj 2:0 

 TTG Marbach-Rielingshausen II
Doppel: Meyer / Hild 2:0, Geiger / Hoecker 0:1, Maier / Greiner 0:1 
Einzel: C. Meyer 2:0, W. Hild 1:1, J. Geiger 1:1, M. Hoecker 0:2, J. Maier 1:1, J. Greiner 1:1


